
Dieser Kurs zeichnet Leben und Werk des berühmten Sohnes der Stadt Gießen, Wilhelm
Liebknecht, nach. Seine Zeit war von der Verelendung breiter Massen, aber auch von dem
Wunsch nach einer Besserung dieser Verhältnisse und der Sehnsucht nach demokratischen
Freiheiten geprägt. Liebknecht bemühte sich um eine Besserung dieser Umstände, wobei er sich
hauptsächlich an den Lehren von Marx und Engels orientierte. Mit August Bebel und anderen
Gleichgesinnten gründete er die SPD. Immer wieder bekam er wegen seiner Überzeugungen
Schwierigkeiten und saß sogar im Gefängnis. Dieser Kurs ist eine lebendige Darstellung in Wort
und Bild mit historischen Texten und Bildern. Es wird auch genügend Zeit zum Fragen und
Diskutieren geben. Neugierig auf mehr? Dann besuchen Sie diesen Kurs.

Ab 04.11.2026, mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr (8 Unterrichtsstunden, 4 Termine)
Kursleiterin: Dr. Birgitta Meinhardt 
Kostenfreies Angebot
Fröbelstr. 65, Volkshochschule Gießen, Raum Schwanenteich

AT1150 Freiheit - wichtiger denn je!
Freiheit ist ein zentrales Thema der Philosophie. Dabei gilt es, verschiedene Formen von Freiheit
zu unterscheiden: Willensfreiheit, Selbstbestimmung und politische Freiheit. Wir werden im Kurs
diese drei Bereiche kennenlernen, indem wir Textauszüge von der Antike, von Liebknecht und aus
der Gegenwart gemeinsam lesen und diskutieren. Wir werden dabei feststellen, dass letztlich der
ganze Zusammenhang zu großen Fragen wie „Wie frei sind wir?“ oder „Ist Freiheit nur eine
Illusion?“ führt. 

Ab 19.01.- 23.03.2026, montags, 19:30 - 21:00 Uhr (18 Unterrichtsstunden, 9 Termine)
Kursleiter: Dr. phil. Manfred Klein
vhs an der Kongresshalle (Eingang gegenüber Treppe), Südanlage 3A, Raum 2

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.vhs-giessen.de.

Wilhelm Liebknecht (1826 - 1900)

Fröbelstraße 65
35394 Gießen

vhs@giessen.de
0641 306-1462

WILHELM LIEBKNECHT                  
FREIHEITSKÄMPFER. SOZIALIST. GIESSENER.

Angebote der vhs Gießen im Liebknecht-Jahr

mailto:vhs@giessen.de


Wilhelm Liebknecht wurde am 29. März 1826 in Gießen geboren. Anlässlich seines 200.
Geburtstags würdigt eine Sonderausstellung im Museum für Gießen Liebknecht als Persönlichkeit,
verankert ihn lokal und verbindet sein Leben mit der Stadtgeschichte Gießens. Darüber hinaus
bieten Liebknechts politische Ideen und gesellschaftliche Vorstellungen Anlass, über
Handlungsmöglichkeiten in demokratischen Systemen nachzudenken – insbesondere in einer
Gegenwart, die von globalen Spannungen und gesellschaftlichen Herausforderungen geprägt
ist. Die Führung mit Katharina Weick-Joch gewährt spannende Ergänzungen zur Ausstellung und
lädt zum gemeinsamen Austausch ein.

01.10.2026, Donnerstag, 17:00 Uhr (1 Termin)
Dozentin: Dr. Katharina Weick-Joch
€ 4,00 (keine Ermäßigung)
Kursort/Treffpunkt: Museum für Gießen, Altes Schloss, Brandplatz 2

Exkursion: Demokratiegeschichtlicher Stadtgang, Fokus Wilhelm Liebknecht aus
Anlass seines 200.Geburtstags
Vor 200 Jahren wurde Wilhelm Liebknecht in Gießen geboren – ein leidenschaftlicher Streiter für
Demokratie, Freiheit, Bildung, politische und soziale Teilhabe. Die Stadt Gießen feiert ihren
berühmten Sohn mit verschiedenen Veranstaltungen. Begleiten Sie Dagmar Klein auf einem
demokratiegeschichtlichen Stadtgang mit Fokus auf Wilhelm Liebknecht. 

27.09.2026, Sonntag, 15:00 -17:00 Uhr (3 Unterrichtsstunden, 1 Termin)
Kursleiterin: Dagmar Klein 
€ 5,00 (keine Ermäßigung) 
Kursort/Treffpunk: Alter Friedhof, vor der Kapelle. Endpunkt: Stadtkirchenturm

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter www.vhs-giessen.de.

Ausstellungsbesuch: „Von Barrikaden und Parlamenten – Wilhelm
Liebknechts Ideen für die Demokratie“
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